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Rückmeldung zum Artikel „Die Sahara-Sonne: Für wen und für was?“

Sehr geehrter Herr Dr. Hermann Scheer!

Ich denke die Umwelt und Energie-Probleme sind so drückend das wir nicht nur auf eine Lösung setzten dürfen. Warum nicht sowohl dezentrale als auch zentrale Lösungen wie die im Artikel Sahara-Sonne angesprochene Lösung? Das ergänzt sich doch wunderbar! Wieso muss im Solar-Bereich jetzt auch so ein Energie verbrauchender Ideologischer Streit um die beste Lösung inszeniert werden, wie sie bei den Schul-Medizinern mit den alternativen Medizinern läuft? Die Vielfalt ist eine Schatz der Menschheit und dringend notwendig um die Komplexität der Probleme zu lösen. Schwingt da nicht auch etwas Neid mit, dass es eben nun auch sündhaft billige und einfache Lösungen gibt die nennenswert zur Lösung des Problems beitragen können (1% der Fläche der Sahara würde für die Energie ganz Europas reichen!). Die obendrein verfügbar ist und gut funktioniert wie das neue Kraftwerk in Spanien zeigt! 
Zur Frage der Abhängigkeit von gewissen Ländern. Das sind wir sowieso und das schafft auch ein gewisses Maß an Frieden. Abgesehen davon ist man eh nicht nur von einem Land abhängig.

Energietransport über große Entfernungen? Die HGÜ-Technik ist seit Jahren entwickelt und schon kräftig im Einsatz.

Und was ist nachts? Gerade diese Technologie kann die thermische Energie sehr gut auch über die Nachtstunden speichern.

Und die Sandstürme? Dafür gibt es Lösungen, da hat die Menschheit schon andere Probleme gestemmt! 

Stehen jetzt ausreichend Solarzellen und Roh-Silizium zur Verfügung um nennenswert den CO2-Verbrauch zu reduzieren? Wer mit Solarpanellen handelt weiß das man oft froh ist überhaupt welche zu bekommen.

Ich denke wir sollten mehr zusammenarbeiten und Synergien nutzen anstatt uns in einem Richtungs-Streit zu verlieren, dazu sie die Probleme viel zu brennend. 

Freundliche Grüsse
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